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Auf ein WortTuS
Liebe Fußballfreunde,
 
diese letzte ticker-Ausgabe der Saison 23/24 ist auch meine letzte und so 
möchte ich zuallererst den treuen Zuschauern und Personen im (erweiterten) 
Vorstandskreis (insbesondere Stefan, Michael und Holger) für ihre Unterstüt-
zung und ihren Zuspruch danken. Ich denke, die allermeisten wissen einzu-
schätzen, welch schwieriges Projekt wir – Eric, Stefan und ich (später kam 
noch Andre dazu) - im Sommer 2021 nach zuvor zwei Jahren Defacto-Abstieg 
und unzähligen Spielerabgängen übernommen haben. 

Jetzt endet meine Zeit als Trainer der Ersten Mannschaft des TuS nach drei 
komplizierten Jahren mit einer erfolgreichen Saison und damit der Wieder-
gutmachung des letztjährigen Abstiegs, dem Negativereignis aus dieser Zeit, 
das leider „hängenbleibt.“
 
Nach wie vor denke ich viel an eben jene letzte Saison: Hätte der Abstieg ver-
hindert werden können? Wahrscheinlich. Hatten wir die Qualität dazu? Eher 
nicht. Jetzt gehen wir (vielleicht) ungeschlagen als Meister wieder hoch in 
die A-Liga, waren zudem im LZ-Cup-Finale. Welchen Anteil man als Trainer an 
Misserfolg und Erfolg hat? Schwer zu sagen. Die (teilweise wenig sachliche) 
Kritik bzw. Schuldzuweisungen in meine Richtung nach dem Abstieg haben 
mich jedenfalls ziemlich enttäuscht. 

Ich möchte aber ausdrücklich die Gelegenheit nutzen, den damaligen Verant-
wortlichen (Dirk, Stefan, Roland) zu danken, die mir/uns nach vielen Gesprä-
chen und Überlegungen vertraut haben, die Mannschaft wieder zurück in die 
A-Liga zu führen, und dabei auch der Versuchung widerstanden, mich und 
uns durch einen der Trainer“kollegen“ zu ersetzen, die sich noch am Abend 
des Abstiegs bei ihnen angebiedert haben.

Mein Dank gilt auch den Spielern, die loyal, und engagiert waren, die mitgezo-
gen haben und die manchmal vielleicht auch das ein oder andere „schlucken“ 
mussten. Mich freut die positive Entwicklung der jungen Spieler, die drange-
blieben sind, die sich mit Kritik auseinandergesetzt haben und sich verbes-
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TuS noch ein Wort
sern wollten, und denen der Schritt zurück in die B-Liga vielleicht auch ein 
bisschen geholfen hat, selbstsicherer aufzutreten. Der eingeschlagene Weg, 
junge, eigene Spieler einzubinden, kostet sicherlich Zeit, Mühe und erfordert 
hier und da auch mal einen Rückschritt, ist am Ende aber alternativlos. Die 
Jungs, die rauskommen, müssen es aber auch wollen. Mit „In-Watte-Packen“ 
und Hochjubeln jedes 18-Jährigen, der eine gute A-Jugend-Saison gespielt 
hat, alleine, wird es schwierig.

Die Qualität der Mannschaft zum Ende meiner/ unser Trainerzeit ist jeden-
falls definitiv größer als die Qualität zu Beginn dieser Zeit. Das ist für mich ein 
versöhnliches Ende dieser Zeit. Damit konnten wir zumindest einen kleinen 
Grundstein für eine hoffentlich positive Entwicklung dieser Mannschaft und 
dieses Vereins legen, der es angesichts der vielen hochengagierten Personen 
(stellvertretend seien hier Gordon und Sylvie genannt) verdient hätte, auch 
mal wieder etwas höherklassig zu spielen.
 
Abschließend gilt der größte Dank natürlich „meinem“ Team, Eric, Andre, Ste-
fan und Lukas, sowie dem Trainerteam der zweiten Mannschaft, Timo und 
Magnus, für die gute Zusammenarbeit in den letzten drei Jahren.  

Alles Gute für die Zukunft!
Alex Kirsch

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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TuS  Rückblick

Blieb heute zwar ohne Torerfolg, überzeugte aber wie in der gesamten Saison 
mit Einsatzwille und Kampfkraft: TuS Fußballer des Jahres 2024 Jörn Pieper.
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TuS  SG Lüerdissen/Entrup II 

Hier markiert Fynn-Luca Webel das so wichtige 2:2 kurz vor der Halbzeit. 
Und auch im weiteren Verlauf des Spiels war er des öfteren im Angriffsmo-
dus unterwegs. Ganz starke Leistung von Fynn-Luca.
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TuS Rückblick

Großartige Zuschauerunterstützung, wie schon die gesamte Saison. Nur die 
Inge vom Earl ist nicht so ganz bei der Sache. Dafür gibt Fynn-Luca wieder 
alles für sein Team. Er hat sich definitiv stark weiterentwickelt.
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TuS SG Lüerdissen/Entrup II

Manuel Süllwold lässt dem Keeper keine Chance und schiebt den Ball zur 
3:2 Führung unten rechts ins Tor. Der Jubel war natürlich groß. Allerdings 
beruhigte das Tor die Nerven der Spieler nicht wirklich. Es blieb spannend.
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TuS  Rückblick  Lüerdissen/Entrup II 

Trainer Alex Kirsch wechselte sich kurz vor Ende des Spiels selbst ein und 
erzielte per Kopfball das erlösende 4:2. Jörn Pieper genoss die abendlichen 
Sonnenstrahlen und tanzte seinen Gegner aus. Das wollen wir sehen.
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TuS Rückblick Unteres Kalletal

Dem Gegner haushoch überlegen und dennoch musste der TuS am Ende froh 
sein, zumindest das Unentschieden gerettet zu haben. Im Bild Niklas Berge.
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TuS Rückblick

Im Bild das Foul an Nico Dörmann im Strafraum. Der fällige Elfmeter wurde 
gewohnt sicher von Manuel Süllwold verwandelt und gab dem Team noch 
mal einen gewissen Schub, um die drohende Niederlage abzuwenden.
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TuS Unteres Kalletal

In manchen Spielen braucht man mal den berühmten Tritt in den Allerwer-
testen, doch manchmal reicht auch der Ball. Nils Kerkhoff versucht hier sein 
Bestes, das am heutigen Tage aber nicht genug war.
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TuS Rückblick LaTüWe

Niklas Berge, der weiße Brasilianer mit der Kampfkraft eines Argentiniers im 
Trikot des TuS Brake. Setzt sich toll durch: Nico Dörmann vs halb LüTaWe.
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TuS Feierlichkeiten

Nach dem Spiel ist vor dem ausgelassenen Feiern. Man sieht deutlich, dass 
bei vielen Teilnehmenden ein enormer Druck abgefallen ist. Feiern ist also 
ausdrücklich erwünscht. Die Mannschaftsfahrt auf des Deutschen beliebtes-
te Insel steht ja auch noch an. Da kann man nur viel Spaß wünschen!
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TuS Stolze Elternteile

Stefan Pieper hätte am liebsten seine Unterarmgehilfen in die Ilse geworfen, 
so stolz ist er auf seinen Sohn Jörn. Ebenso stolz ist sicherlich die Mutter vom 
neuen Fußball-Obmann Eric Menze, die während des nervenaufreibenden 
Spiels sicherlich mitgelitten hat und nun reif für irgendeine Insel ist.
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Stolze Väter TuS

Jan Lesmann hatte zwar keine ganz so tolle Saison ob seiner Verletzungen, 
freut sich aber dennoch mit Vater Holger über die Meisterschaft. Ebenso wie 
Michael Berge mit Sohn Niklas, der sich in seiner zweiten Senioren Saison zu 
einer echten Stütze seiner Mannschaft entwickelt hat. Chapeau!
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Stolze VäterTuS

Richtig toll läuft es auch im Hause Webel. Vater Gordon ist neuer Abteilungs-
leiter Fußball im TuS, Sohn Fynn-Luca ein unverzichtbarer Bestandteil des 
Teams. Auf dem Weg dorthin ist auch Niklas Köhring, hier mit seinem Vater 
Mike, der hoffentlich sein Verletzungspech nun überwunden hat.
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in eigener SacheTuS
Die Saison geht zu Ende, der ticker geht nach Hause. Herzlichen Dank an Mat-
thias Bödeker und die jeweiligen Jugendtrainer für die vertrauensvolle Zu-
sammenarbeit. Besonderer Dank auch an Marco Prüssner für die zuverlässige 
Verteilung des ticker in der gesamten Saison. Der nächste ticker wird anläss-
lich des Schloß-Cups erscheinen. Der Termin wurde dieses Jahr mit Bedacht 
nach den Schulferien gewählt. Es ist das Wochenende 23. bis 25.8.2024. 
Als neuer Event-Manager konnte Jens Fischer gewonnen werden. 
Wir wünschen ihm bei seiner Aufgabe ein glückliches Händchen. 
 
In diesem Sinne vielen Dank für die Aufmerksamkeit, schöne Ferien, 
eine erfolgreiche neue Saison für welchen Verein auch immer und na-
türlich eine spannende EM im eigenen Land, wo wir uns als Gesellschaft 
doch mal wieder so richtig positiv, ähnlich wie 2006, darstellen können. 
 
                                                                                                             Michael Reimer
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Dirk Pielemeier
Dammstraße 10
32657 Lemgo

Fon:     
Fax:     
Mobil: 

05261 • 217 636
05261 • 217 638
0173 • 90 10 242

Ihr Spezialist für alle Teppiche, Teppichböden und Polstermöbel!

Hol- und Bringservice innerhalb Lemgos kostenlos!

Jetzt auch Gebäudereinigungen!
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Rückblick ZwoteTuS

Die Drei vom Grill sorgten für eine reibungslose Versorgung der Gäste und 
Sylvie feierte ausgelassen ihren Muttertag an der Fritteuse. Unten wurde Do-
minik Sander noch so gerade am Torschuß gehindert. Schade eigentlich!
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Rückblick DritteTuS

Stürmer Torsten Beine liebt vieles, unter anderem den Ball, und gibt ihn nicht 
so gerne ab. Trainerfuchs  Björn Menze sieht den Ballverlust allerdings kom-
men und bittet außerirdische Kräfte um Hilfe. Leider vergeblich!



2726 

TuS Meisterteam 2024 TuS Brake

Nach einem nervenaufreibenden Spiel in der altehrwürdigen Ilse-Kampfbahn und einem 4:2 Auswärtserfolg über die SG Lüerdissen/Entrup II stand es endlich fest: Meister 
und damit Aufsteiger in die Kreisliga A wird nur der TuS Brake, denn das Team ist nun nicht mehr einzuholen. Glückwünsche gehen an den Vorstand, den Staff, die Mann-
schaft und die treuen Zuschauer, die auch in der Kreisliga B die Mannschaft bei jedem Spiel großartig unterstützt haben.

Michael Reimer
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Schon mal daran gedacht, Schiedsrichter beim Fußball zu werden? Wenn 
nein, durchaus verständlich. Angefangen mit Beleidigungen, verbalen Dro- 
hungen und tätlichen Angriffen ist alles dabei. Was ist nur mit unserer Gesell- 
schaft los? Es geht doch letztlich nur um Fußball! Weit gefehlt.  Die negativen  
Vorfälle nahmen in letzter Zeit dermaßen Überhand, dass die Verbände ganze 
Spieltage absetzen mussten, weil sich niemand mehr fand, seine körperliche

Schiri, wir wissenTuS
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Unversehrtheit aufs Spiel zu setzen. Manches Fußballspiel fand seine Verlän-
gerung im Gerichtssaal und war nicht mal ein Pokalspiel.
Vor diesem Hintergrund junge Menschen zu finden, die Bock darauf haben, 
sich all dies in ihrer Freizeit anzutun, ist eine Herkules-Aufgabe. Mein größ- 
ter Respekt gilt Allen, die bewusst eine „Karriere“ als Schiedsrichter begin-
nen und regelmäßig im Einsatz sind. Ihr Bestes geben, die gesamte Spielzeit 
hochkonzentriert sind, in Sekundenbruchteilen die richtige Entscheidung 
treffen, auf Ballhöhe sein müssen und schließlich der gesamten Partie über 
den üblichen Psychospielchen ausgesetzt sind.
Natürlich weiß ich auch, das Schiris Fehler machen. Dennoch haben sie ein 
Recht darauf, anständig behandelt zu werden. Mit der vielbeschworenen 
sportlichen Fairness. Mit Respekt.
Einer, der sich bewusst entschieden hat, ist der 13-jährige Lukas vom TuS Bra-
ke. Selbst spielt er in der TuS C-Jugend und hat parallel die Ausbildung zum 
Schiedsrichter absolviert. Wurde er am Anfang noch von einem erfah- renen 
Schiri gecoacht, ist er mittlerweile in der Lage, alle Aufgaben selbst- ständig 
zu erfüllen. Passkontrolle, Spielbericht, Überprüfung der Tore usw., eben al-
les, was dazu gehört. Lukas pfeift Jugendspiele, von Jugendlichen, die durch-
aus älter sind als er und muss sich durch sein Auftreten den nötigen Respekt 
verschaffen. Die zuschauenden Eltern und die Betreuer der Mann- schaften 
sind sich bestimmt der schwierigen Rolle des Schiris bewußt und unterstüt-
zen ihn durch ihr eigenes faires Verhalten auf dem Platz: Na ja, zumindest 
theoretisch. Manchmal haben sie selbst ihre Emotionen nicht im Griff. Ich 
habe Lukas in einem C-Jugendspiel in Lemgo zwischen JHV Lippe und TSG 
Holzhausen erlebt und war sehr beeindruckt. Souverän, immer auf Ballhöhe, 
kommunikativ wenn angebracht, die Ohren auf Durchzug wenn nötig. Rund- 
herum eine klasse Leistung von Lukas. Und er hat Spaß dabei, macht es nicht 
nur aus monetären Gründen. Unterstützung aus dem Elternhaus ist natürlich 
auch hilfreich, denn der Fußballkreis Lemgo ist flächenmäßig ziemlich groß. 
Vielleicht denken wir alle, die diesen Sport so lieben, beim nächsten Sport- 
platzbesuch mal darüber nach, dass das Spiel ohne Leiter nicht funktionieren 
würde und passen unser Verhalten dieser Prämisse besser an. Im Interesse 
des Sports und des Miteinanders.

Michael Reimer

wo dein Ranzen stehtTuS
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Eine knifflige Szene aus dem Spiel. Foul oder nicht, das ist hier die Frage, die 
Lukas in Sekundenschnelle zu beantworten hat. Ohne Hilfe eines Linienrich- 
ters, ohne VAR, ohne Zeitlupeneinstellungen aus 20 Perspektiven.

NachwuchsTuS
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TuSTuS Schiedsrichter Lukas

Sehr aufmerksam, immer auf Ballhöhe, sicher in seinen Entscheidungen: 
Nachwuchs-Schiedsrichter Lukas  vom TuS Brake im Spiel JHV Lippe vs TSG 
Holzhausen. Klasse Leistung, Lukas!
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TuSTuS Minis
Im Bereich der G-Junioren soll in erster Linie die Begeisterung für den Fuß-
ball, Sport und Bewegung im Allgemeinen geweckt werden und das Fernab 
von Ergebnis- und Leistungsdruck. Freies Spielen, bei dem das Fußballspielen 
erlebt wird und erste Erfahrungen mit Ball, Mit- und Gegenspieler gesammelt 
werden steht an oberster Stelle. Dabei wird das Spielen in einer Gruppe mit 
nur einem Ball die Regeln im Laufe der Spiele erlernt. Die Kinder sind in die-
sem Alter noch sehr stark auf sich selbst bezogen, daher ist das Zusammen-
spiel noch wenig ausgeprägt. Im Vordergrund steht die individuelle Entwick-
lung der(fußballerischen) Fähigkeiten jedes Einzelnen. Viele Erfolgserlebnisse 
sollen die Kinder motivieren und deren Begeisterung für Fußball in unserem 
Verein wecken und steigern. Ich hoffe, dass uns dieses auch in diesem Jahr 
wieder gelingt. 
Spannend ist zu beobachten, wie sich die Spieler/innen von Turnier zu 
Turnier immer weiterentwickeln und erlerntes direkt versuchen umzuset-
zen. Auch wenn die Konzentration der Kinder noch zeitlich begrenzt ist, 
sind sie, insbesondere im Wettbewerb miteinander, durchaus lernwillig. 

Was muss man bei den Minis können? Die Kinder im G-Jugend Alter haben 
eine starke Orientierung am Trainer, eine ausgeprägte Neugierde sowie eine 
enorme ‚‘Ich‘‘Bezogenheit. Hinzu kommt ein großer Bewegungs- und Spiel-
drang verbunden mit einem geringen Konzentrationsvermögen. Diese Aspek-
te können und müssen in der Gestaltung einer Trainingseinheit berücksichtigt 
werden. 
Wir (Björn Menze, Sugun Karanam und Andreas Janott) und mittlerweile vie-
le Elternteile, die sich mit einbringen und unterstützen, trainieren die Minis 
jeden Dienstag ab 16.30 Uhr bis 17.30 Uhr. Wir sind ca. 30-35 Kinder und es 
werden immer mehr, was ich wirklich toll finde. Also,welches Kind Lust auf 
den Fußball hat, ist herzlich bei uns am Walkenfeld auf dem Kunstrasenplatz 
willkommen. Wir freuen uns. Die Fotos auf den folgenden Seiten, alle profes-
sionell fotografiert von Matthias Bödeker, zeigen die Kids bei den Festivals im 
Extertal und in Brake.

Björn Menze, Vater, Trainer, Ehemann, Bruder
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TuSTuS  Minis

Frido behauptet schön den Ball, wohlwollend beobachtet von Trainer Sugun. 
Unten führt Josia den Ball sehr elegant am Fuß, begleitet von Kylian.
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TuS Minis 

Flankiert von der Vermögensberatung hält Rafael den Ball so gerade noch im 
Spiel. Unten startet Casper seinen Sturmlauf auf das Tor des Gegners ....
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TuSTuS Minis

Und nochmal der Frido, der sich in Zweikämpfen scheinbar am sehr wohl 
fühlt. Und Noah gibt seinem Kameraden direkt noch ein paar Tipps mit.
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TuS Minis

Und hier zeigt uns der junge Thilo noch mal seine tollen Dribbelkünste.
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TuS Minis

Taylan muss es mit 4 Gegenspielern aufnehmen, kann aber den Ball souverän 
behaupten. Enno hat sichtlich Spaß, beobachtet von Josia und Kylian (hinten)
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TuS Minis

Rafael blockt seinen Gegner mit allem was er hat, beobachtet von Betreuer 
Simon und dem kleinen Noah, der scheinbar eine dringende Frage hat.
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TuS Minis

Ishaan führt wunderbar den Ball während  Casper ihn dafür feiert. Im Bild 
unten hat Thilo seinen Gegenspieler schön ausgetanzt und zieht davon.
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TuS Minis

Kleine Dribbler ganz groß: Hier der Philipp.
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TuS Minis

Philipp trifft auf einen Gegenspieler, oder wie soll man dieses schöne Foto 
verbal beschreiben? Ich weiß es nicht! Enno im Hintergrund wohl auch nicht.
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TuS  Minis

Enno, links, und Philip kämpfen um den Ball, während Ishaan die Szenerie fast 
beschwörend beruhigt. Unten setzen Rafael und Thilo den Gegner gehörig 
unter Druck. Das Ergebnis dieser Bemühungen ist leider nicht überliefert.
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TuS Minis

Thilo, links im Bild, und Rafael bauen am nächsten Spielzug. Unten guckt sich 
Thilo noch mal den Ball ganz genau an, interessiert beobachtet von Noah.
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TuS Minis

Casper versucht trotz gegnerischer Überzahl, den Ball zu erobern. Im unteren 
Bild wirft sich Enno mutig in den Schuss aus Extertal.



46 

TuS Torjäger 

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!

Fahrschule Helmut Kollak
Braker Mitte 19 & Breite Str. 58

32657 Lemgo
Mobil 0179 777 5510

www.fahrschule-kollak.de

Jörn Pieper
Julian Diedrich
Fynn-Dario Mannel
Sammy Herbrandt
Dominik Schlüter
Andre Kirsch

21
21
16
13
10
10



47

TuS Tabelle Kreisliga B

Vogelsang 34  |  Lemgo  |  Tel.: 186935   •   Wasserfurche 4  |  Lemgo  |  Tel.: 974949 

2 x in 
Lemgo!
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TuS ^ĞŶŝŽƌĞŶͲWĂƚĞŶƐĐŚĂŌĞŶ

Stefan Pieper

U. Kaufmann

Jörn, Sören
Lisbeth Pieper

Volker K.

Banu K.

Held

Detlev & Waltraud

S04

Thomas Freitag

                        Knobelclub von 1990

Thorsi

DJ Paul

Förderverein Ulli & Helga

Susanne Pieper

Dirk Weege

Roland
& Birgit

Britta K.

Kaan K.

Sylvia  & Gordon    Ulli & Ulrike        Holger & Renate      Michael Berge       

Schwutzi
Glück Auf

Horst Buschmeier

Handball grüßt Fußball

S. Zeise

Peter Mellies

Rolf D.

Ivonne
& Mirko

Ivonne & Mirko

Harald K.

Winni 
Günter

Leonie & Lennart

Sylvia & Gordon

Dirk P.

Earl

Markus &
Paul, Leo

Flosse

Pipe &  
Dascha

Manuel Süllwold

Ingo R.

Claudine P.

Inge W.

Großer Lullu
&

kleiner Lullu

Heike Berge

Weite
Welt

Leonie & Lennart

effzeh

Das Geld aus den Patenschaften wird für Teambuilding- Maßnahmen der 1. 
und 2. Mannschaft verwendet. Dazu zählen zum Beispiel Fußballgolf, Spin-
ning im EauLe und andere Aktivitäten. Zusätzlich können sich die Spieler 
künftig mit ihrer Lieblingsmusik auf das Spiel einstimmen. Motto: play it 
loud! Alle großen „Kinder“ bedanken sich bei ihren Paten für den Support!
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Jadon kann auch kämpfen

Zahnärztliche Praxis &
Dentallabor

Igor Kimbar

Braker Mitte 44
32657 Lemgo

'PO���������t�������
'BY���������t���������

zapkimbar@gmx.de

Zahnarzt
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